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Niederschrift 
 
über die 5. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Wobbenbüll am  
12. Mai 2014 im Bürgerhuus in Wobbenbüll. 
 
Beginn der Sitzung: 19.30 Uhr 
Ende der Sitzung: 22.45 Uhr 
 
Anwesend: 
1. Bürgermeister Reinhold Schaer 
2. Gemeindevertreter Jan Maart 
3. Gemeindevertreterin Kerstin Sievertsen 
4. Gemeindevertreter Jürg Petersen 
5. Gemeindevertreter Michael Wieck 
6. Gemeindevertreterin Inke Nissen 
7. Gemeindevertreter Helmut Hinrichs 
8. Gemeindevertreter Stefan Nissen 
 
Entschuldigt fehlt: 

Gemeindevertreterin Margret Wiemann 
 
Außerdem sind anwesend: 

Lisa Sosnowsky, Amt Nordsee-Treene, als Schriftführerin 
sowie 6 Zuhörer 
 
 
Bürgermeister Reinhold Schaer eröffnet die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde 
Wobbenbüll. Er begrüßt alle Anwesenden, besonders die Gäste, recht herzlich und stellt die 
ordnungs- und fristgemäße Ladung fest. Die Gemeindevertretung Wobbenbüll ist beschluss-
fähig. 
Bürgermeister Schaer beantragt, den TOP 6 mit TOP 8 zu tauschen. Außerdem beantragt er 
die Erweiterung der Tagesordnung um den TOP 9 und 10 „Benennung von 2 neuen Mitglie-
dern für den Wahlvorstand für die Europawahl am 25.05.2014“ und „Anschaffung eines neu-
en Rasentraktor“, sodass der TOP „Baurechtliche Angelegenheiten“ zu TOP 11 wird. Die 
Gemeindevertretung stimmt der Änderung und Erweiterung der Tagesordnung einstimmig 
zu.  
 
Tagesordnung 

1. Einwohnerfragestunde 
2. Feststellung der Niederschrift über die 4. Sitzung am 17.2.2014 
3. Bericht des Bürgermeisters 
4. Bericht der Ausschussvorsitzenden 
5. Anfragen aus der Gemeindevertretung 
6. Kindergartenangelegenheiten 
7. Wirtschaftswegeunterhaltung - Kündigung des Vertrages mit dem Kreis 
8. Erhebung einer Zweitwohnungssteuer 
9. Benennung von 2 neuen Mitgliedern für den Wahlvorstand der Europawahl am 

25.05.2014 
10. Anschaffung eines neuen Rasentraktors 
 
Nicht öffentlich 

11. Baurechtliche Angelegenheiten 
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1. Einwohnerfragestunde       

 

 Ein Bürger fragt an, wann die Restarbeiten am Deichweg erfolgen. Bürgermeister 
Schaer erklärt, dass der  Kreis sich in dieser Woche diesbezüglich noch melden wird. 

 Auf die Frage, ob die Benutzung der Toiletten im Bürgerhuus anlässlich eines Grill-

abends vom TSV Hattstedts möglich wäre, erklärt Bürgermeister Schaer, dass einer Be-
nutzung nichts entgegensteht, solange keine anderen Vermietungen des Bürgerhuuses 
zeitgleich vorliegen. 

 Es wird angefragt, ob im Deichweg ein Geschwindigkeitsmessgerät aufgestellt werden 

könnte. Dieses wurde leider versäumt, soll jedoch beim nächsten Mal im Deichweg auf-
gestellt werden. Zum Geschwindigkeitsmessgerät erkundigt sich ein weiterer Bürger, wie 
es sein könne, dass dieses so starke Schwankungen anzeige. Dieses soll an einer feh-
lerhaften Einstellung liegen 

 Des Weiteren fragt ein Bürger nach neuen Informationen zum Deich, jedoch gibt es 
hier keine Neuigkeiten mitzuteilen. 

 Auf die Frage, ob bei der entfernten Bürgersteigangleichung (Borgerweg/Schachtweg) 

etwas Neues hinkommt, wird dieses zwar von Bürgermeister Schaer bestätigt, jedoch 
müsse es hierzu erst noch etwas wärmer werden. 

 Schließlich erkundigt sich ein Bürger um die Baustelle (Rohrbruch) beim Ortsausgang 

Richtung Halebüll. Bürgermeister Reinhold Schaer erklärt, dass die Reparaturen bei gu-
tem Wetter im Mai erfolgen könnten.  

 
 
2. Feststellung der Niederschrift über die 4. Sitzung am 17.2.2014       

 
Gemeindevertreter Jürg Petersen erkundigt sich, wie mit dem Beschluss der Gemeinde aus 
dem TOP 8 „Resolution wegen Fracking“ verfahren wurde. Die Amtsverwaltung wird der 
Gemeindevertretung den aktuellen Sachstand zukommen lassen. Gemeindevertreter Stefan 
Nissen beantwortet die Frage aus der letzten Sitzung, wie mit dem Überschuss im Ergebnis-
haushalt des Schulverbandes verfahren wird.  
Mit diesen Anmerkungen wird die Niederschrift einstimmig festgestellt. 
 
 
3. Bericht des Bürgermeisters       
 

 Die 35. Änderung des Flächennutzungsplanes wurde durch den Innenminister ge-

nehmigt. 

 Die Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED ist fast abgeschlossen; eine Endab-

nahme ist noch  nicht erfolgt, somit liegt auch noch keine Schlussrechnung vor. 

 Am 2. - 5.5.14 kam es zu einem Totalausfall der Straßenbeleuchtung im ganzen Dorf. 

 Das Ringreiten findet am 17.5.14 beim Bürgerhuus statt. 

 Die nächste Sitzung der Gemeindevertretung findet voraussichtlich am 7.7.14 statt. 

 
 
4. Bericht der Ausschussvorsitzenden       

 

 Finanzausschuss (Jürg Petersen) 
Die Gemeinde hat in 2014 für das Haushaltsjahr 2012 eine Bedarfszuweisung von 22.000 € 
erhalten. Die Jahresrechnung 2013 weist eine Verbesserung des Ergebnishaushalts um 
27.000 € aus, sodass noch ein Jahresfehlbetrag von 50.000 € zu verzeichnen ist. Ein Antrag 
auf Fehlbedarfszuweisung folgt. Die größten Einsparungen bzw. Mehreinnahmen erfolgten in 
dem Bereich der Kindertagesstätten, Orts- und Regionalplanung, Gewerbesteuer und Ge-
meindeanteil an der Einkommensteuer. In dem Haushaltsjahr 2014 sind bisher keine großen 
Veränderungen zu erwarten. 

 Wege- und Kanalisationsausschuss (Jürg Petersen) 
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Am 23.2.2014 wurde eine umfangreiche Begehung durchgeführt, um festzustellen, welche 
Arbeiten noch gemacht werden müssen. Ein Teil wurde schon erledigt, die Restarbeiten fol-
gen. Im Borgerweg sollen noch Begrenzungspfähle gesetzt und der Graben ausgebaggert 
werden, auch der Fahrradübergang soll noch gemacht werden. Reinhold Schaer ergänzt, 
dass die Splittarbeiten im Süden Nordfrieslands beginnen und Eiderstedt schon fast durch 
sei. Somit könnte Wobbenbüll im Juni eventuell dran sein. Die Risse im Borgerweg wurden 
leider bei der Begehung übersehen, jedoch nachträglich noch aufgenommen. Kerstin Sie-
vertsen fragt nach, ob noch Piktogramme gemacht werden sollen. Jan Maart antwortet da-
mit, dass die aufgenommenen Arbeiten aus der letzten Ausschusssitzung erst beendet wer-
den sollen und die Piktogramme in der nächsten Sitzung besprochen werden. Kai Warnck 
berichtet, dass am 8.3.14 zusammen mit 10 bis 12 Leuten Totholz rausgeschnitten und ge-
schreddert wurde. Reinhold Schaer teilt noch mit, dass die Umzäunung vom Spielplatz durch 
Kai Warnck wieder hergestellt wurde und spricht sein Lob dafür aus. Jan Maart berichtet, 
dass am 22. März Frühjahrsputz war und der Rundbogen am 12.4.14 beim Bürgerhuus auf-
gestellt wurde. 

 Schulverband Hattstedt (Stefan Nissen) 

Im Bau-und Bewirtschaftungsausschuss wurden die benötigten Renovierungsarbeiten der 
Lehrertoiletten für ca. 300 - 500 € besprochen. Der PC-Raum wird aufgelöst, da die Laptops 
für die Klassenräume bestellt sind. Für das Medienkonzept sind 10.000 € im Haushalt einge-
stellt. Die Rechner sind veraltet und man sollte beobachten, ob diese überhaupt wirklich ge-
nutzt werden. Ansonsten werden eventuell neue Rechner benötigt. Bürgermeister Schaer 
ergänzt noch, dass der Schulverband durch die Beratung und dem Einsatz von Stefan Nis-
sen mindestens 2.000 € einsparen konnte und spricht seinen Dank dafür aus. 
 
 
5. Anfragen aus der Gemeindevertretung       

 
Es liegen keine Anfragen vor. 
 
 
6. Kindergartenangelegenheiten       

 
Gemeindevertreter Stefan Nissen berichtet über die geplante Erweiterung der Öffnungszei-
ten des Kindergartens An de Kark bis 15.00 Uhr. Hierdurch würden Mehrkosten für Personal 
von ca. 18.000 € pro Jahr entstehen. Außerdem soll eine Betreuungsgruppe in eine alters-
gemischte Gruppe umgewandelt werden, um weitere U3-Betreuungsplätze anbieten zu kön-
nen. Die hierzu benötigten investiven Maßnahmen werden bis zu 75 % (max. 15.000 €) be-
zuschusst. Die Elterngebühren sollen für die altersgemischte Gruppe für Kinder unter 3 Jah-
ren für die Betreuung von 7.00 bis 13.00 Uhr auf 205 € und von 7.00 bis 15.00 Uhr auf 275 € 
festgesetzt werden. Der Überschuss aus dem Rechnungsjahr 2013 soll mit den Abschlägen 
der Gemeinden verrechnet werden. 
Die Öffnungszeiten der gemeindlichen Kindergärten sollen in allen Einrichtungen und Be-
treuungsgruppen gleich sein. Die Gebühren für die Krippe sollen den Gebühren der alters-
gemischten Gruppe An de Kark entsprechen. Die Nachmittagsbetreuung der Brückengruppe 
(groß) bis 15.00 Uhr soll herausgelöst und in die Arche Noah verlagert werden, um den dor-
tigen Betreuungsbedarf decken zu können. Hierdurch entstehen Mehrkosten für Personal 
von ca. 14.000 € pro Jahr.  
Der Gemeindevertretung liegen entsprechende Vorlagen für die Öffnungszeiten und ein 
Entwurf der Gebührensatzung vor. Nach einem regen Gedankenaustausch stimmt die Ge-
meindevertretung den Änderungen zu. 
 
 
 
 
 
7. Wirtschaftswegeunterhaltung - Kündigung des Vertrages mit dem Kreis       
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Das bisherige Modell der Wirtschaftswegeunterhaltung wird noch einmal von Bürgermeister 
Schaer erläutert. Da es bei der bisherigen Durchführung zu Unzufriedenheiten in verschie-
denen Gemeinden kam, soll der Vertrag mit dem Kreis gekündigt und ein neuer geschlossen 
werden. Es folgt eine rege Diskussion über die Vertragsgestaltung.  
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, den Vertrag mit dem Kreis Nordfriesland 
nicht zu kündigen. Es soll jedoch auf eine konsequente Einhaltung des bestehenden Vertra-
ges geachtet werden. 
 
 
8. Erhebung einer Zweitwohnungssteuer       

 
Bürgermeister Schaer erläutert grundsätzliche Fakten zur Zweitwohnungssteuer. Die Ge-
meindevertretung beschließt die vorliegende Satzung über die Erhebung einer Zweitwoh-
nungssteuer in der Gemeinde Wobbenbüll einstimmig, unter Berücksichtigung, dass die §§ 1 
und 4 noch korrigiert werden.  
 
 
9. Benennung von 2 neuen Mitgliedern für den Wahlvorstand der Europawahl am 
25.05.2014       
 
Da Kerstin Sievertsen und Helmut Hinrichs als Mitglieder des Wahlvorstandes zurücktreten, 
benennt die Gemeindevertretung einstimmig folgende Mitglieder neu: 
- Stefanie Wieck 
- Ute Brandt 
Jan Maart wird als stellvertretender Wahlvorsteher benannt. 
 
 
10. Anschaffung eines neuen Rasentraktors       

 
Bürgermeister Schaer berichtet, dass der Rasentraktor der Gemeinde defekt ist und eine 
Reparatur knapp 1.000 € kosten würde. Für die Anschaffung eines neuen Traktors liegen der 
Gemeindevertretung Angebote der Firmen Kommunal- und Gartentechnik Nommsen, AGZ 
Motorwelt, Hörcher und Olaf Hansen Elektromaschinen GmbH vor.  
Nach gründlichem Abwägen entschließt sich die Gemeindevertretung einstimmig, das Ange-
bot der Firma Nommensen für einen John Deere Rasentraktor für 6.188 € anzunehmen.  
 
 
Die Öffentlichkeit wird einstimmig für den nächsten TOP ausgeschlossen. Die Zuhörer 
verlassen den Raum. 
 
Nicht öffentlich:…… 

 
 
 
Bürgermeister Schaer stellt die Öffentlichkeit wieder her und gibt die gefassten Be-
schlüsse bekannt. 
 
Bürgermeister Schaer bedankt sich bei allen Anwesenden für die rege Mitarbeit und schließt 
die Sitzung der Gemeindevertretung. 
 
 
Der Bürgermeister 


